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SFG sagt „Rallye Blankenheim“ ab
Wegen eines Rechtsstreits ist Schönauern das finanzielle Risiko zu hoch

Mugajev
undJunusov
erfolgreich
Sahin auf Platz zwei
bei Veteranen-DM

Jugendpokalsieger werden in Strempt ermittelt
Zwölf Finalisten kämpfen um die Titel – Flamersheimer haben doppelte Chance auf einen Erfolg

Junge Kartfahrer erfolgreich
Tobias Müller aus Euskirchen und Jens Schmitt aus
Ohlerath führen in ihren Klassen die Meisterschaft an

SG Oleftal
lädt zum
Fußballcamp
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Von ANDREAS GREUEL

MOTORSPORT Die immer
wieder spannende und presti-
geträchtige „Rallye Blanken-
heim“ der SFG Schönau, die
am 1. September stattfinden
sollte, wurde jetzt abgesagt.
SFG-Vorsitzender André We-
ber erklärte nach einer Vor-
standssitzung: „Das finanzielle
Risiko ist zu groß. Wir bedau-
ern das, zumal die Planungen
weit fortgeschritten waren und
auch wieder großes Interesse
bei den Motorsportlern be-
stand.“

Die „Rallye Blankenheim“
ist das Aushängeschild der
SFG. Denn in Nordrhein-West-
falen gibt es insgesamt nur
zwei solcher Veranstaltungen
mit spektakulären Sonderprü-
fungen. Die Veranstaltung war
immer ein Zuschussgeschäft,
das durch Einnahmen aus an-
deren SFG-Veranstaltungen
subventioniert werden musste
– das war aber immer kalku-
lierbar.
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Rechtsstreit wegen

Nenngeld

Diesmal aber nicht, dafür
gibt es einen Grund. Einmal im
Jahr ist die SFG im Rahmen
der Rundstrecken Challenge
Nürburgring (RCN) auch Aus-
richter der GlP (Gleichmäßig-
keitsprüfung). Dies war auch
am 5. Mai so. Das Wetter war an
diesem Tag miserabel: Regen
und Nebel stellten einen Start
zunächst infrage.

Nachdem die Rennleitung
nach Wartezeit und einer Test-
runde „grünes Licht“ gegeben
hatte, wurde die GlP doch noch
gestartet.Allerdingswurdedie
Sicht durch den immer stärker
werdenden Nebel so einge-
schränkt, dass das Rennen
nach der dritten Runde ohne
Wertung abgebrochen wurde.

Mittags klarte es wieder auf
und die RCN startete.

Auch diese wurde nach zehn
von 15 Runden abgebrochen,
da das Wetter nicht lange hielt.
Da aber 75 Prozent der Distanz
absolviert waren, wurde das
Rennen voll gewertet. Wegen
des Abbruchs bei der GlP gibt
es jetzt einen Rechtsstreit mit
einem der damaligen Starter.
André Weber: „Der Teilnehmer
behauptet, dass wir das Ren-
nen nur gestartet hätten, damit
wir das Nenngeld nicht zu-
rückerstatten müssten.“

Man habe die Wagen also in
die „Grüne Hölle“ geschickt,

obwohl man hätte wissen müs-
sen, dass sie nicht lange fahren
würden. Weber: „Das ist natür-
lich eine Unterstellung, denn
nach der Testrunde gab es für
die Rennleitung ja offenbar
keinen Grund, die GlP nicht
starten zu lassen.“ Zudem hät-
ten Wetterpropheten am Nür-
burgring schlechte Karten,
weil es dort immer zu regel-
rechten Kapriolen komme.

Die Einnahmen aus der GlP
sind für einen Verein wie die
SFG Schönau beträchtlich, lie-
gen im unteren fünfstelligen
Bereich. Aber genau dieses
Geld braucht die SFG, um die

„Rallye Blankenheim“ zu sub-
ventionieren. Insofern ist der
Rechtsstreit sehr relevant. We-
ber: „Sollten wir diesen Rechts-
streit verlieren, müssten wir
das Nenngeld an alle GlP-Teil-
nehmer zurückzahlen.“

Die Folge wäre, dass keine
Geld-Reserven vorhanden wä-
ren, um das erneut zu erwar-
tende Minus bei der Rallye aus-
zugleichen. Weber: „Dieses Ri-
siko ist für uns nicht tragbar,
deshalb blieb uns nur die Absa-
ge. Wir bitten dafür alle Rallye-
Freunde um Verständnis.“ Für
2013 hat man Laut Weber die
Rallye aber wieder geplant.

Bei den Motorsportlern seit vielen Jahren sehr beliebt: die „Rallye Blankenheim“. In diesem Jahr fällt sie aus. (Foto: Küpper)

Vorsitzender André Weber will

kein Risiko eingehen. (Foto: agl)

RINGEN Beim nationalen
Mülheim-Pokal der A-, B-, C-,
und D-Jugend im griechisch-
römischenStil inMülheim-Sty-
rum hat Salambek Mugajev bei
der B-Jugend einen guten drit-
tenPlatzvonelfRingernerrun-
gen. Abdullah Junusov belegte
in der D-Jugend bei zwölf Mit-
streitern den fünften Platz.
„Auch dies ist eine sehr gute
Leistung“, betonte Jugendtrai-
ner Willi Becker.

Salih Sahin konnte bei der
Deutschen Meisterschaft der
Veteranen in Freising im grie-
chisch-römischen Stil der Al-
tersklasse 35 bis 40 Jahre in der
Gewichtsklasse bis 76 Kilo-
gramm einen hervorragenden
zweiten Platz gegen fünf Mit-
kämpfer erringen. Sahin, der
in den vergangenen Jahren für
den KSV Euskirchen antrat
und auch Trainer der ersten
Mannschaft war, wird in der
kommenden Saison für den
KSV Mülheim-Styrum an den
Start gehen. (ces)

JUNIORENFUSSBALL Ein
Hauch von Berlin wird am Wo-
chenende in Strempt zu spü-
ren sein. Auf dem Sportplatz
des TuS Strempt finden in die-
sem Jahr die Pokalendspiele
der Junioren statt.

Auf dem Rasenplatz werden
insgesamt sechs Partien ange-
pfiffen und dementsprechend

auch sechs Pokalsieger ermit-
telt. Den Auftakt machen die
D-7-Junioren des SV Mut-
scheid und von SW Friesheim.
Anpfiff ist um 14.30 Uhr.

Im Anschluss kommt es bei
den D-Juniorinnen zu einem
Finale zwischen zwei Vereinen
aus der Eifel. Die Nachwuchs-
kickerinnen der SG Erfthöhen

treffen auf die Konkurrentin-
nen aus Ländchen. Die jungen
Talente spielen ab 16 Uhr ihren
Pokalsieger aus.

Den Abschluss des ersten
Tages bildet die Partie zwi-
schen den D-11-Junioren des
Kaller SC und des TSC Euskir-
chen. Ab 17:30 Uhr versuchen
die KSC-Kickerinnen den ers-

ten Titel im Jubiläumsjahr zu
holen. Der KSC feiert in die-
sem Jahr sein 90-jähriges Be-
stehen. Die Kreisstädter wer-
den sicherlich etwas dagegen
haben.

Der Sonntag wird von den
C-Juniorinnen des VfR Fla-
mersheim und D-H-O eröffnet.
Angepfiffen wird das Pokalfi-

nale um 12 Uhr. Anschließend
(13.30 Uhr) spielen die B-Junio-
rinnen des VfL Kommern ge-
gen die SG 92.

Den Abschluss des langen
Pokalwochenendes bilden die
E-Junioren aus Lechenich und
Flamersheim.

Angepfiffen wird dieses Fi-
nale um 15 Uhr. (tom)

KARTSPORT Viele gute Mo-
torsportler hat der Kreis Eus-
kirchen zu bieten. Letztlich
sind es die Erfolge der „Gro-
ßen“ – wie zuletzt der Sieg von
Frank Stippler (Iversheim)
beim 24-Stunden-Rennen am
Nürburgring – die auch den
Nachwuchs immer heißer ma-
chen, noch mehr aufs Gaspe-
dal zu drücken.

Im Kartsport vertreten der-
zeit Tobias Müller aus Euskir-
chen und Jens Schmitt aus Oh-
lerath den Kreis sehr gut. Mül-
ler kann mit Stolz auf die der-
zeitige Saison blicken, in der er
bei drei verschiedenen Meis-
terschaftsveranstaltungen

mitfährt. Zwei zweiten und ei-
nem ersten Platz in Hahn folgte
ein zweiter Platz in Frankfurt.
Die drei Rennen auf der Dahle-
mer Binz, seinem „Wohnzim-
mer“, gewann Müller alle sou-
verän.NurbeimLauf inKerpen
gab es einen Dämpfer.

Nach Rennen eins noch
Zweiter, führte er das Feld im
zweiten Lauf an. In einer Kurve
verlor er aber die Kontrolle
über sein Kart und flog ab. Von
der Enttäuschung erholte sich
der Euskirchener recht
schnell, bei den jüngsten Ren-
nen in Dahlem holte er erneut
drei Siege und gewann auch
die Läufe des Euro-Kart-Cup.

Dort und bei der KCBB führt er
zurzeit in seiner Klasse die
Meisterschaft an.

Auch Jens Schmitt startete
mit einem ersten und vierten
Platz sehr gut in die Saison. In
der Euro-Kart-Cup-Klasse be-
legte er Platz zwei in der Meis-
terschaft bevor es nach Frank-
reich ging. Von Platz drei ging
er dort aus der zweiten Start-
reihe ins Rennen. Kurz vor
dem Start setzte Regen ein,
Schmitt gelang aber ein guter
Start. Schließlich übernahm er
sogar die Führung. Diese gab
er nicht mehr ab und beendete
das Rennen mit einem Vor-
sprung von 22 Sekunden – eine

Welt im Kartsport – als Sieger.
Somit konnte er im Finale von
der Pole-Position ins Rennen
gehen und düpierte seine Kon-
trahenten nach 19 Runden mit

einem ungefährdeten Start-
Ziel-Sieg. Der Lohn für die Rei-
sestrapazen ist die vorzeitige
Führung bei den Bambini in
der Euro-Kart-Klasse. (agl)

Nachwuchsfahrer Jens Schmitt aus Ohlerath gewann in seiner Alters-

klasse das Kartrennen in Frankreich. (Foto: privat)

JUGENDFUSSBALL Die Ju-
gendabteilung der SG Oleftal
bietet vom 9. bis 12. Juli ein Fe-
rien-Fußballcamp an. Teilneh-
men können interessierte Jun-
gen der Geburtsjahrgänge
2001 bis 2005 und Mädchen bis
zwölf Jahre.

Das Fußballcamp richtet
sich insbesondere an die Nach-
wuchskicker der Olefer F- und
E-Jugendmannschaften sowie
der neugegründeten Mäd-
chenmannschaft. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich,
Begeisterung und Fairplay
schon.

Die Betreuung der Kinder
erfolgtdurchpädagogischqua-
lifizierte Übungsleiter bezie-
hungsweise Fußballtrainer mit
DFB-Lizenz täglich in der Zeit
von 9.30 bis 16 Uhr auf dem
Sportgelände der SG Oleftal.
Im Mittelpunkt steht der Spaß
am Fußball und an der Bewe-
gungs- und Gruppenerfah-
rung.

Dies wird durch vielseitige
und kindgerechte Übungs-
und Spielformen gefördert. Bei
den Trainingseinheiten geht es
vorrangig um die Schulung ko-
ordinativer und technischer
Fähigkeiten sowie die Förde-
rung von Spiel- und Konzent-
rationsvermögen.

Am Donnerstag, 12. Juli,
wird das Programm durch ei-
nen gemeinsamen Ausflug ab-
gerundet.

Die Teilnahmegebühr be-
trägt für Nichtvereinsmitglie-
der 40 Euro. Sie beinhaltet die
Betreuung, die Mittagsverpfle-
gung, Kaltgetränke und Obst
an allen vier Tagen sowie die
Kosten des Ausflugs.

Fußballbekleidung, rutsch-
feste Sportschuhe und Schien-
beinschoner sollten von den
Teilnehmern möglichst mitge-
bracht werden. Anmelde-
schluss ist am Freitag, 6. Juli.

Weitere Informationen und
Anmeldungen für alle Interes-
sierten des Olefer Fußball-
camps nimmt Dr. Harry Kunz,
Tel.: (0 24 41) 61 49, Handy:
(01 57) 86 07 87 45, oder per
E-Mail: Harry.Kunz@t-on-
line.de, entgegen. (eb)


